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Beſtellungen
anf die SaaleZeitung für die Monate Mai und Juni
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 M
angenommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zufammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate Mai und Juni 1,70 M
bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 Mt r Die Expedition

Deutſches Reich
Ein Proteſt gegen die kirchliche Reaktion

Jn der Synodalgeſetz Kommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat ſich wie wir telegraphiſch bereits kurz mittheilten
am Mittwoch abend ein ſehr bemerkenswerther Vor
gang zugeträgen Schon in der erſten Sitzung der Kommiſon weigerten ſich die Konſervativen in eine Generaldebatte

einzutreten Am Mittwoch gaben ſie widerwillig zwar hierin
nach betheiligten ſich aber nicht an der Verhandlung Jn der
Sitzung hob der Abg Dr Enneccerus zehn Punkte hervor
in welchen ſich die freieren z in der Kirche und im
Abgeordnetenhauſe beſchwert fühlten wies auf den großen
Gewinn einer Verſtändigung für den kirchlichen Frieden und
das Verhältniß unter den politiſchen Parteien hin und erklärte
in acht jener Fragen dem Standpunkte der Geguer ſich wenn
auch ſchweren Herzens fügen zu wollen Hinſichtlich des
Wahlrechts und des Gelöbniſſes aber müßten ſeine
Geſinnungsgenoſſen auf ihrer Forderung beharren Auf dieſe
durchaus verſöhnliche und entgegenkommende Erklärung gaben
die Konſervativen keinerlei Antwort Dieſe Verletzung ſelbſt einer
formellen Anſtandspflicht mußte tief verſtimmen Darqguf er
klärte Abg Dr Enneccerus namens ſeiner Fraktionsgenoſſen
in der Kommiſſion daß dieſelben nach der in dem Verhalten
der Gegner hervorgetretenen Geſinnung keinen Werth mehr
darauf legten an den Verhandlungen theilzunehmen Die
nationalliberalen Mitglieder und der freiſinnige Vertreter
Knörcke verließen alsdann die Kommiſſion deren Rumpf die
Spezialberathung begann Die nationalliberalen Mitglieder
werden ſich an den ferneren Kommiſſionsberathungen nicht
mehr betheiligen werden aber alsbald eine Begründung für
dieſen Entſchluß veröffentlichen So mußte es kommen Jetzt
mögen die Konſervativen mit Hilfe von Ultramontanen und
Polen ihr geringes Uebergewicht mißbrauchen um allen freie
ren auch den gemäßigteſten Richtungen in der Kirche das Joch
ſtarrer Unduldſamkeit und härteſten Glaubensdruckes aufzu
zwingen Die evangeliſche Landeskirche unter dem Schutz und
Schirm der Päpſtlichen Mit tiefſter Trauer nur kann man
dieſe Entwürdigung mitanſehen Die unheilvollen Folgen für
eine ſo geleitete evangeliſche Kirche werden nicht ausbleiben

Nr

Die Währungsenquete
Kurz vor demſelben Tage an welchem die Silber Kommiſſion

ihre Sitzungen bis zum 23 Mai vertagt hat iſt der ſteno
graphiſche Bericht über die erſte Sitzung zur Ausgabe gelangt
Da dieſe Sitzung am 22 Februar ſtattgefunden ſo hat man
ſich mit der Fertigſtellung und Ausgabe des Berichts gerade
nicht übereilt Man ſcheint damit einem Wunſche des Herrn
von Kardorff entſprochen zu haben der die Veröffentlichung
nur zulaſſen wollte nachdem die Berichte zuvor in der Kom
miſſion feſtgeſtellt worden und nachdem jedem Mitgliede der
Kommiſſion ein Exemplar zugegangen aus dem er deutlich er
ſehen könnte was jeder dem unveränderten Wortlaut nach
geſagt habe ſo daß er die Aenderungen zu überſehen imſtande
ſei welche nachher in der Sitzung feſtgeſtellt würden Jmmerhin
iſt es ſchon ein Fortſchritt gegen das in früheren Enqueten
und ſpeziell auch bei der Börſenenquete eingeſchlagene buregau
kratiſche Verfahren die ſtenographiſch feſtgeſtellten und im
Druck vorliegenden Protokolle ſo lange unter Schloß und
Riegel zu halten bis die kompetente Behörde oft erſt längere
Zeit nach Erledigung der Arbeiten der Kommiſſion die Er
laubniß zur Veröffentlichung ertheilte Die damit erreichteVerbeſſerung des Verfahrens iſt er Dr Bamberger zu
danken der darauf hinwies daß die Veröffentlichung im ge
meinſamen Intereſſe liege wie er höre ſollten erforderlichen
falls auch Zeugen oder Begutachter alſo Sachkenner herbei
gezogen werden und die beſte und ſachlichſte Begutachtung ge
währe die Oeffentlichkeit Das Protokoll über die erſte Sitzung
kann freilich nur in ſehr beſcheidenem Maße Intereſſe erregenDie Sitzung wurde ausgefüllt durch Debatten über die Ver
öffentlichung der Berichte über die eſchäftsordnung die EinIchtung der die Vorlage ſtatiſtiſchen Ma
b uſw Nur Herr Neuſtadt Bankdirektor in Mannheim

o ſich gedrungen auf eigene Hand über die Nachtheile der
R währung die Zukunft des deutſchen Exports und die

egdiateit der Doppelwährung eine längere Betrachtung
r en an deren unzeitgemäßem Vortrage die Bimetalliſten

ſelbſt gewiß keine Freude gehabt haben Ein Zwiſchenfall
verdient indeſſen auch aus dieſer Geſchäftsordnungs Debatte
erwähnt zu werden Herr Dr S e gab nämlich
die Erklärung ab daß er keine Anträge einbringen werde
da er an und für ſich die Kommiſſion mit deren Be
rufung die Reichsregierung einem Wunſche der Bimetalliſten
nachgegeben habe für überflüſſig erachte Herr v Kardorff
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proteſtirte ſofort dagegen als ob die Bimetalliſten einen beſonderen
Werth auf die Enquete legten im Gegentheil ſeien ſie der
Meinung daß dieſelbe ganz überflüſſig ſei denn nach ihrer
Anſicht ſtehe die Frage thatſächlich nach allen Richtungen hin
feſt Sie hätten den Wunſch gehegt daß die deutſche Regierung
die Jnitiative zur Herbeiführung der internationalen Doppel
währung ergreifen möchte nach der Enquete hätten ſie nicht
verlangt Jnmitten dieſer Erklärungen blieb dem Staats
ſekretär des Reichsſchatzamts nichts übrig als zu betonen daß
die Reichsregierung uur ihre Pflicht erfülle indem ſie gegen
über den in der Oeffentlichkeit wiederholt an ſie herangetretenen
Forderungen in der Währungsfrage nicht paſſiv zu bleiben
eine Enquete darüber veranſtalte ob praktiſche Vorſchläge ge
macht werden könnten um der zunehmenden Entwerthung des
Silbers entgegenzuwirken Daß die Reichsregierung ſich in
der That von dieſem Motiv hat leiten laſſen wird gewiß von
keiner Seite bezweifelt werden Trotz alledem iſt es nur zu
wahrſcheinlich daß der Ausgang der Auffaſſung recht geben
wird welche von vornherein in ſeltener Uebereinſtimmung die
beiden währungspolitiſchen Antipoden über die Entbehrlichkeit
der Enquete ausgeſprochen haben

Nach der bereits erwähnten der Silberkommiſſion vor
gelegten Arbeit des Geh Oberbergraths Hauchecorne über
die gegenwärtige Lage der Edelmetallgewinnung der Erde hatte
die letztere in dem Jahrzehnt 1850 bis 1860 mit einer durch
ſchnittlichen Jahreserzeugung von 202,000 kg Gold und
900,000 kg Silber eine vorher niemals dageweſene Höhe er
reicht welche in dem folgenden zehnjährigen Zeitraume an
nähernd behauptet werden konnte Dann folgte jedoch ein all
mäliges Sinken der Goldgewinnung welche im Jahre 1883
nur noch 144,700 kg betrug während andererſeits die Silber
gewinnung in ſtetiger anſehnlicher Steigerung verblieb Jn
zwiſchen iſt aber auch in der Goldgewinnung eine derartige
Wendung zum beſſeren eingetreten daß die Durch
ſchnittshöhe des goldreichſten Jahrzehnts 185060
wieder erreicht ja bereits erheblich überſchritten iſt
Die Geſammtgewinnung aller Länder an Gold hat im Jahre 1892
betragen 196,814 g Die Ergebniſſe des Jahres 1893 liegen
für Transvaal vor Dort iſt eine Steigerung gegen 1892 um
8380 Kg erzielt Nach einer vorläufigen Schätzung wird in
den Vereinigten Staaten eine Steigerung um etwa 4000 kg
erwartet Beſtätigen ſich die Schätzungen welche von Sach
kundigen über die Zunahme der Goldgewinnung ſind
ſo würde die Geſammtgoldgewinnung aller Länder im Jahre 1893
ſich auf 213,000 kg belaufen und alle bisherigen Leiſtungen
übertroffen haben Die Geſammtgewinnunng aller Länder an
Silber hat im Jahre 1892 betragen 4,708,815 kg Von
Ländern mit einer 100,000 kg überſchreitenden Leiſtung waren
betheiligt Vereinigte Staaten von Nordamerika mit 38 2 Proz
Mexiko mit 30,1 Proz Auſtralien mit 8,8 Proz Bolivia mit

9 Proz und Deutſchland mit 3,8 Proz alle übrigen
Länder mit 11,2 Proz Die Höhe der Silbergewinnung im
Jahre 1893 iſt nicht bekannt Jn dem Gebiet der Vereinigten
Staaten Nordamerikas welches in derſelben allen anderen
Ländern voranſteht dürfte dieſelbe nach einer vorläufigen
Schätzung des Münzdirektors ungefähr die gleiche Höhe wie
in 1892 erreicht haben Jn den übrigen Gewinnungsgebieten
dürfte ſich dagegen im ganzen eine Verminderung ergeben

Vom Weltmarkte
Ueber die Betheiligung der Hauptkulturländer an dem

Export der wichtigſten Fabrikate hat der Jnduſtrielle
Klub in Wien eine bemerkenswerthe Statiſtik veröffentlicht
Danach betrug der Geſammt Export von Fabrikaten der
Textilwagrenbranche von England Frankreich dem Deutſchen
Reiche Oeſterreich Ungarn der Schweiz Belgien und den
Vereinigten Staaten

im Jahre 1886 2140 Millionen Goldgulden
1I1892 2052

gleich der doppelten Summe von Mark Deutſcher Reichs
währung der Geſammtexport derſelben Länder an Waaren der
Metallwaarenbranche und Maſchinenbranche

im Jahre 1886 682 Millionen Goldgulden
1692 602

r prozentuale Antheil der einzelnen Länder
aber

an dieſen Summen

bei Textilwaaren bei Metallwaaren
16886 1892 1686 1892

für England 510 53909 668 5358
Frankreich 7170 177 6,5 7,2das Deutſche Reich 19,0 17,8 20,0 207Oeſterreich Ungarn 3,0 2,5 2,5 2,4
die Schweiz 5,0 5,5 1,5 1,3Belgien 35 3,6 6,8 6,7die Vereinigt Staaten 1,5 1,4 6,2 8,9

100,0 100,0 100,0 100,0
Das unter den ſieben aufgeführten Staaten vorhandene Be
ſtreben ſich gegenſeitig die Abſatzgebiete des Weltmarktes für
Fabrikate ſtreitig zu machen hat mithin bisher nur verhältniß
mäßig geringe Veränderungen herbeigeführt

Verſchiedene Mittheilungen
uſer der kaiſerlichen Kabinetsordre welche ſämmt

lichen Offizieren der Armee und Marine das Spiel
am Totaliſator verbietet beſteht nach der Köln Zitg auch
noch eine andere Kabinetsordre die ſich aus Anlaß des
hannoverſchen Falles abermals mit außerordentlicher Schä
J das Spiel wendet und insbeſondere ſo abgefaßt ſein ſoll
daß die Regimentscommandeure allen Grund haben das n

allenpiel in ihren Regimentern in ihrem eigenen Jntereſſe mBiüec zu hintertreiben ß
Wie der Tägl Rundſch aus Friedrichs ru itwird gedenkt t vie den n7

gethefſt arck in immer

Saale Freitag den 20 April

keine Badereiſe zu unternehmen ſondern ſich nur auf einige Zeit
nach Varzin zu begeben wohin er ſchon im vorigen Herbſte gehen
wollte als die ſchwere Erkrankung dazwiſchen kam

Des Geſetz über die Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes wird im Reichsgeſetzbl veröffentlicht

Wie weit der Haß der Agrarier gegen den Reichskanzler
Grafen Caprivi geht beweiſt folgender Vorfall über den die
Poſener Ztg berichtet Die Poſener Landwehr Zeitung hat

ſ Z von dem Geburtstage des Grafen Caprivi mit einigen
Glückwünſchen Notiz genommen unter dem Bemerken daß Graf
Caprivi durch das Zuſtandekommen des Handelsvertrages mit
Rußland von neuem gezeigt habe wie ſehr ihm die Wohlfahrt
des Volkes am Herzen liege Jn dieſem Glückwunſch hat Ritter
gutsbeſitzer Breeſt Pieske der frühere Vorſitzende der meſeritzer
Kreisabtheilung des Bundes der Landwirthe eine wird
gegen die dem Landwehrverbande angehörigen Landwirthe erbli
und den Redacteur zum Widerruf aufgefordert Nach Ablehnung
des Widerrufs und einer vergeblichen Beſchwerde bei dem Vor
ſitzenden des Poſener Provinzial Landwehrverbandes hat Herr
Breeſt die Angelegenheit als Protektor des Kriegergaues vor den
Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes gebracht durch
Unterzeichnung einer Beſchwerdeſchrift Die Kameraden des
betreffenden Gaues des Kriegerverbandes ſind zur Unterzeichnu
dieſer Beſchwerdeſchrift veranlaßt worden Herr Breeſt rühmt
jetzt daß der Redacteur der Poſ g weeg von dem Vor
ſtande des Deutſchen Kriegerbundes wegen ſeiner Beglückwünſchung
des Reichskanzlers Grafen Caprivi rektifizirt worden ſei

Herr Joachim Geblſen erklärt es für urd er
verhaftet oder ausgewieſen ſek er werde aber nach edigung
von Privatangelegenheiten nach London zurückkehren

Die Frage der Veranſtaltung einer periodiſchen ausführlichen
Konkursſtatiſtik iſt durch die vom Reichstage gelegentlich der
Berathung über die Novelle zur Konkursordnung angenommene
Reſolution wieder in Anregung gebracht Es war bereits in
Ausſicht genommen dieſe Statiſtik fortlaufend erſcheinen zu laſſen
Wenn nunmehr die Aufforderung des Reichstages an den
Bundesrath hinzukommt ſo darf wohl erwartet werden daß aus
dieſer Anregung vielleicht noch weitere Geſichtspunkte in die
Konkursſtatiſtik aufgenommen werden Zu wünſchen jeden
falls daß auf dieſem Gebiete nach möglichſt vielen Richtungen
die größte ziffernmäßige Klarheit herrſcht

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an bas
Oberkommando der Marine iſt S M S Alexandrine am
17 d in Rio Grande do Sul eingetroffen und am 18 d von
dort nach Rio de Janeiro und Cabo Trio weitergegangen

Halle und Amgegend
Halle 20 April

Herr Oberbürgermeiſter Staude hat ſich heute
zu vierwöchentlichem Kurgebrauche nach Karlsbad begeben

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
hält morgen abend eine Sitzung ab auf deren Tagesordnung
u a ſteht Welche Wege ſind einzuſchlagen um

n tederg nan der Moritzburg zu ermög
ichen

Gefährliche Spielerei Geſtern Donnersta
mittag vergnügten ſich auf dem Großen Berlin größere Sch
knaben mit Steinewerfen dabei traf der größte ein vorbei
gehendes Dienſtmädchen mit einem großen Stein ſo heftig auf
den Kopf daß eine ſtark blutende Wunde entſtand Die Knaben
entliefen darauf

Brand Geſtern nachmittag wurde die Feuerwehr wegen
eines im Hinterhauſe ausgebrochenen Schornſteinbrandes
nach dem Hauſe Landwehrſtraße 8 gerufen Die Gefahr war
nach einer Viertelſtunde beſeitigt

Junger Abenteurer Ueber den geſtern erwähnten
eutlaufenen 14jährigen Kellnerlehrling Fritz Kabiſch wird unsnoch mitgetheilt daß der Burſche am Sonntag von ſeinem Prin

zipal wegen Diebſtahls angezeigt und daraufhin verhaftet am
Montag aber wieder freigelaſſen worden iſt Seitdem ſoll er ſich
in Halle umhertreiben

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
3 Beiblatte dieſer Ausgabe

Die St Moritzburg in Halle
IV

Nach den in unſeren beiden letzten Artikeln geſchilderten Ereig
niſſen war es mit der Bedeutung der Moritzburg als Feſtung und
Reſidenz vorbei zumal unter den Nachwirkungen des ſchweren
Krieges die Möglichkeit eines Wiederaufbaues vor der Hand aus
geſchloſſen erſchien Für die Ausbeſſerung der Ruine geſchah nichts
aus der Mitte des vorigen Jahrhunderts berichtet man nur daß
um den Schloßgraben mit einem Koſtenaufwand von 300 Thalern
ein neues Stück Mauer aufgeführt wurde in jener Zeit wurde
auch die bisher auf dem Marktplatze untergebrachte Hauptwache
wegen der fortgeſetzten Rempeleien zwiſchen Studenten und Sol
daten nach der Moritzburg verlegt Die nach der Saaleſeite zu
belegenen einſtigen Prunkräume die bei dem großen Brande voll
ſtändig vernichtet waren hatte man im Schutte liegen laſſen erſt
1717 wurden dieſelben mit Erde aufgefüllt und an ihrer Stelle
ein Obſtgarten errichtet Sie transit gloria mundi

Bei früherer Gelegenheit in einem Artikel über die Marla
Magdalenenkapelle wurde ſchon erwähnt daß dieſe Ende des
17 Jahrhunderts den eingewanderten franzöſiſchen Refugiés über
geben wurde Anfänglich wurde dieſen Franzöſiſch Reformirten
auf Befehl des Großen Kurfürſten die im Thurme über dem öſt
lichen Eingange befindliche Kapelle für ihre Gottesdienſte ein
geräumt ein ſolcher fand auch am 3 Juni 1687 zum erſten male
ſtatt Doch erwies ſich dieſe kleine Kapelle ſehr bald als zu klein
und deshalb wurde die Mariag Magdalenen Kapelle für 800 Thaler
welche durch eine Kollekte aufgebracht waren wieder etwas in
Stand geſetzt und am 26 Oktober 1630 den FranzöſiſchReformirten
übergeben Gelegentlich der Vereinigung der deutſchen und der
franzöſiſchen reformirten Gemeinde welche ſeit Anfang des Jahr
hunderts gemeinſam ihre Gottesdienſte im Dom abhielten erhielt
die vereinigle Gemeinde die Kapelle vom König Jerome als Ge
ſcheuk Kllerdings war die Kapelle ſchon ſeit einigen Jahren ihrer



immer größeren Banfälligkeit halber nicht mehr als Gotteshaus
ſondern als Heu und Strohmagazin benutzt worden ſpäter ward
ſie als Magazin für Tonnenreifen vermiethet bis ſie König Fried
rich Wilhelm IV für 1000 Thaler wieder zurückkaufte

Jm Oſiflügel der Burg war rechts vom Eingangsthurme 1777
ein Lazarethgebände errichtet worden das gegenwärtig die Bureaus S
des Bezirkskommandos enthält Jn dieſem Lazareth ebenſo in
der Kapelle fanden nach der Schlacht bei Leipzig zahlreiche Kranke
und Verwundete Aufnahme namentlich wurden viele kranke Ruſſen
hierher gebracht Auch ſpäter als eine TyphusEpidemie in der
Stadt ansbrach wurden die Geneſenden aus den übrigen 16 Laza
rethen nach der Burg geſchafft die ſo gewiſſermaßen als Geſammt
lazareth diente

Ueber fürſtliche Beſuche der Moritzburg iſt noch bekannt ge
worden daß u a König Friedrich Wilhelm III von Preußen
mit ſeiner Gemahlin der Königin Luiſe am 3 Juli 1799 die
BVurg beſichtigte ferner weilte am 10 Juli 1817 der Kronprinz
nachmalige König Friedrich Wilhelm IV zum erſten male auf
der Burg der ſich lebhaft für deren Wiederaufbau intereſſirte
und auf deſſen Jnitialive es zurückzuführen iſt daß die Burg 1852
wieder in den Beſitz des Staates überging An der Südſeite
derſelben waren im Laufe der Zeit verſchiedene Fabriken und
Wirthſchaftsgebände entſtanden die zum Theil durch Erbpacht in
Privatbeſitz übergegangen waren Als endlich am 30 Oktober 1852
der Staat die geſammte Burg für 24,800 Thaler wieder ankaufte
ſtellte dieſelbe nach der damaligen Taxe einſchließlich der fünf
Keller der erhaltenen zwei Thürme der Kirche der Oekonomie
gebäunde und des Obſtgartens einen Materialwerth von nur
13,069 Thaler und einen Miethswerth von 600 Thaler jährlich
dar Die Fabrikgebäude verſchwanden nach dem Ankauf auch
ein der kgl Polizeidirektion gehöriges Grundſtück an der Südoſt
ecke das für 3700 Thaler zum Abbruch angekauft ward An
Stelle des letzteren trat ſeit 1865 das gegenwärtige Militär
lazareth welches durch Auffüllung des Grabens mit dem beim
Neubau gewonnenen Boden einen hübſchen Garten erhielt Die
Burg ſelber aber iſt im übrigen in ihrem ruinenhaften Zuſtande
verblieben Von ſpäteren fürſtlichen Beſuchern iſt die Anweſen
heit des Kronprinzen Friedrich Wilhelm des nachmaligen

Kaiſers Friedrich im Jahre 1883 zu erwähnen Auch unſer
jetziger Kaiſer der als Prinz Wilhelm kurz vor jener Zeit
wenige Tage in Halle weilte hat der Moritzburg damals einen
kurzen Beſuch abgeſtattet
Gegenwärtig machen ſich wie bekannt Beſtrebungen zu Gunſten
eines Wiederaufbaues der Burg geltend und da die Angelegen
heit vorausſichtlich weitere Kreiſe ziehen wird iſt es wohl nöthig
auch einmal die praktiſche Seite die etwaige Verwendung der
wiederaufgebauten Burg näher ins Auge zu faſſen Wenn man
bedenkt daß die urſprüngliche Beſtimmung der Burg eine vor
wiegend militäriſche war und daß ſie gegenwärtig dem Militär
fiskus gehört ſo wäre es wohl das Nächſtliegende an eine künftige
Verwendung für militäriſche Zwecke zu denken doch dürfte eine ſolche
jetzt wohl nicht in erſter Reihe in Betracht kommen Man hatte ja
ſchon früher an eine ſolche Verwendung gedacht und beſonders war es

Friedrich Wilhelm IV der eine Wiederherſtellung der Burg zu
militäriſchen Zwecken lebhaft wünſchte Es wurden auch nachdem
der König die Burg im Jahre 1853 noch einmal einer eingehenden
Beſichtigung unterzogen hatte auf ſeine Veranlaſſung ver
ſchiedene Pläne für Kaſernen ausgearbeitet als aber der Bau
inſpektor Steinbeck 1865 ſeine Pläne beim Kriegsminiſterium ein
reichte und man in Halle die Verwirklichung des Wiederaufbaues
ſchon nahe bevorſtehend wähnte ließ man das Projekt aus
ſtrategiſchen ſanitären und finanziellen Gründen gänzlich wieder
fallen Es iſt fraglich ob der Militärfiskus auch jetzt zu einer
derartigen Verwendung der Burg ſich zuſtimmend verhält von
einer Beſprechung nach dieſer Richtung hin iſt daher vorläufig wohl
Abſtand zu nehmen

Anfang der dreißiger Jahre ehe das jetzige Univerſitätsgebäude
errichtet ward hegte man den Plan die Univerſität in der nen
anfzubauenden Moritzburg unterzubringen und es muß zugegeben
werden daß uns heute ein ſolcher Plan ganz ſympathiſch er
ſcheinen würde wenn eben der Bau eines Univerſitätsgebäudes
eine Nothwendigkeit wäre Man kam damals von dem Gedanken
wieder ab da der Ausbau der Burg ſich weit koſtſpieliger ge
ſtaltet hätte als der Bau eines neuen Gebäundes Die Unter
bringung einzelner Univerſitäts Jnſtitute und Sammlungen in
der wieder aufgebauten Burg wäre indeß ein Punkt der wohl
Erwägung verdiente Mit dieſen Sammlungen ließen ſich auch
diejenigen des Provinzialmuſenms vereinigen

Eine andere Anregung geht dahin das kgl Amtsgericht in die
Moritzburg zu verlegen Es wird unter Hinweis auf die be
kannten durchaus unwürdigen Zuſtände im alten Amtsgerichts
gebäude betont daß man durch den Verkauf des letzteren ſchon
einen anſehnlichen Beitrag zu den Koſten des Wiederausbaues
und der Neueinrichtung der Burg für Gerichtszwecke heraus
ſchlagen könnte Die ruhige Lage der Burg und ihre durch den
Durchbruch des Reitbahngrundſtückes noch zu ſchaffende be
quemere Verbindung mit der Stadt ſind allerdings Gründe
welche für einen ſolchen Plan ſprechen Allein hierbei iſt noch
mehr als bei anderen Vorſchlägen der Koſtenpunkt ins Auge zu
faſſen denn dem Juſtizfiskus ſtehen bekanntlich für bauliche
Unternehmungen verhältnißmäßig die wenigſten Mittel zur Ver
fügung

Bevor daher der Gedanke des Wiederaufbaues der Burg oder einer
gründlichen Ausbeſſerung der jetzigen Ruine welche man gleichfalls
vorſchlägt ernſter ins Auge gefaßt wird geziemt es wohl darüber
klar zu werden welche Verwendung der Burg zugedacht werden
ſoll Es iſt daher nöthig über dieſen Punkt Klarheit herbei
zuführen ſei es durch öffentliche Beſprechungen in Vereinen oder
durch Erörterungen in der Tagespreſſe ferner müßte auch eine
Klarſtellung darüber erfolgen welche Stellung der Fiskus der
gegenwärtige Eigenthümer der Burg zu dem angeregten Wieder
aufbau einnimmt Sobald eine ſolche Klarſtellung erfolgt iſt
wird auch über die Beſchaffung der Mittel in nähere Erörterungen
zu treten ſein insbeſondere darüber ob es ſich empfiehlt in
ähnlicher Weiſe wie für die Marienburg durch eine Lotterie zu

wirken A HöÖ

Gerichtsberhandlungen

Halke 19 April Strafkammer n r SBetrügereien Dem ſtädtiſchen Flurhüter Karl Stange aus
Alsleben a/S war es am 29 Dezember v J abends gegen
/26 Uhr gelungen 3 Wilddiebe auf friſcher That beim Schlingen

ſtellen zu überraſchen wobei es zu einem gefährlichen Aufiritt
kam da die Wilderer ihrer Feſtnahme ſich gewaltſam zu entziehen
wußten Flurhüter Stange hatte aber ſein damaliges Erlebniß

ichtgemäß augezeigt und zugeben von den betreffenden
ännern zwei erkannt vom dritten Manne aber deſſen Namen

ehren zu haben Darauf waren vom Schöffengericht zu Als
leben wegen J r verurtheilt der Arbeiter Friedrich
Stellfeld aus Dorf Alsleben 48 Jahre alt bisher unbeſtraft

6 Monaten der Arbeiter Wilhelm Flemming aus Alsleben
Jahre alt aus Grobſtedt gebürtig und der 33 jährige Stein

t Karl Otto aus Alsleben aus Rothenburg a/S gehürtigtere beiden wiederholt beſtraft zu je 8 Monaten öcſängiit

wogegen die Berufung eingelegt hatten Sie verh einen Alibibeweis zu erbringen doch mißlang derſelbe
o wurden die Angeklagten wie in erſter yſran uldig er

achtet jedoch etwas gelinder verurtheilt Stellfel z onaten
Flemming und Otto je zu 4 Monaten Gefängniß Wegen
mehrfachen Betrugs angeklagt war die 27 jährige Dienſtmagd

ophie Meyer aus Vienenburg aus Berſen bei Oſterwieck ge
bürtig bisher unbeſtraft Sie hatte obgleich mittellos ſich als
wohlhabende Frau aufzuſpielen verſtanden und hierdurch verſchiedeneLeute zu deren Nachtden getäuſcht im ganzen lagen 4 ſolcher

Fälle vor Sie miethete ſich bei verſchiedenen Leuten ein
wohnte daſelbſt monatelang entnahm außer der Beköſtigung auch
Darlehen von ihren Wirthsleuten und e dann Zwei
verſuchte Betrügereien beſtanden in Bettelbriefen in denen ſie
die Adreſſaten üm 1200 M bezw 1500 M Darlehn mit der

derung der Verzinſung zu 4 Proz und Rückzahlung in
2 Jahren bezw 1 Jahre erſucht hatte Dieſe Briefe enthielten
die bei derartigen Leuten feſtſtehenden Klagen daß ſie betrogen
worden ſei ihr Mann im Jrrenhauſe ſich befinde und daß ſie

was ſie mit ihren beiden Kindern im Alter von 10 und 6 Jahren
anfangen ſolle Die Angeklagte war in vollem Umfange geſtändig
Zu den Betrugsfällen kam noch ein Diebſtahl hinzu Entwendung
eines Thalers und eines Taſchentuches Der Strafantrag lautete
auf 4 Jahre Gefängniß das Urtheil auf 2 Jahre ſolcher
Strafe

Naumburg 19 April Loosſchwindel Vor der
Strafkammer des hieſigen Landgerichts wurden die Kolporteure
W H Müller und Friedr Hoppe aus Sömmerda zu 6 Mo
naten bezw 1 Woche Gefängniß verurtheilt weil ſie Prämien
loos Antheile unter der unwahren Angabe ein Loos koſte ja nur
5 an den Mann gebracht hatten während dieſer Preis nur
eine 12 mal zu zahlende Monatsrate war Hoppe beſtätigte
Müller s Angaben durchweg

L Leipzig 19 April Raub Die Wittwe Julianna
Naumann aus Deſſau und der Arbeiter Scholz waren wie
wir ſ Z ausführlich berichteten in die Villa des Oberamkmann
Jaehnicke in Deſſau eingedrungen und hatten dort unter gewalt
ſamer Zurückhaltung des kränklichen Herrn nebſt anderen Werth
ſachen 1600 M bagares Geld geraubt Sie wurden dafür vom
Schwurgericht zu Deſſau mit je 3 Jahren Zuchthaus und
Nebenſtrafen beſtraft Die dagegen eingelegte Reviſion wurde
vom Reichsgericht für begründet erachtet da das polizeiliche
Protokoll über die Vernehmung des am Erſcheinen durch Krank
heit verhindert geweſenen einzigen Zeugen Jaehnicke unzureichend
ſei es hätte eine Vernehmung des Zeugen in der Wohnung des
ſelben in Gegenwart der Angeklagten ſowie einer beſchränkten
Anzahl der Geſchworenen ſtattfinden müſſen Das Urtheil wurde
infolgedeſſen aufgehoben und die Sache an die Vorinſtanz
zurückverwieſen

Provinzial Nachrichten
b Der Jahresbericht der Handelskammer Halber

ſtadt für das Jahr vom 1 April 1893 bis 1 April 1894 be

vorherrſchenden Mißmuth durch Unſicherheit und Enttäuſchungen
Doch ſei die Kriſis eine auügemeine
Beunruhigung der Jnduſtrie außer den ausländiſchen Ein
wirkungen Argentinien Chile Braſilien Südamerika Auſtralien
werden der mehrmonatliche Zollkrieg an unſerer öſt
lichen Reichsgrenze die Ueberproduktion die taſtende
Reichsſteuerpolitik und der Rückſchlag angeführt der nach
1870/71 in der Schaffenskraft und im Gefühlsleben unſeres Volkes
eingetreten ſei Jn handelspolitiſcher Hinſicht wird als Gewinn
hervorgehoben die jetzige Sicherſtellung der ſehnlichſt gewünſchten
längeren Perioden der Ruhe und Stetigkeit welche die produ
zirenden für das Ausland arbeitenden Gewerbe auf die Dauer
nicht entbehren könnten Was den deutſch ruſſiſchen
Handelsvertrag anbetrifft ſo iſt in einer Berichtsanlage ver
ſucht worden die vorausſichlichen Wirkungen deſſelben für Handel
und Jnduſtrie des Kammerbezirks zu ermitteln Daraus ergiebt
ſich daß unſere Jnduſtrie in mehreren Zweigen ſich einen greif
baren Nutzen von dem Vertragstarife verſprechen darf während
für die Geſammtheit der betheiligten Kreiſe auch die mittelbaren
Erfolge nach ihrem Werthe nicht zu unterſchätzen ſeien
Werthvoll ſchon an ſich erſcheine die Beendigung des Kampf
zuſtandes und da Wirthſchaftskämpfe nicht nur materielle
Jntereſſenkonflikte entſcheiden ſondern zugleich auch eine lebende
Form für ſehr viel tiefer liegende Auseinanderſetzungen des
Gefühls und Gedankenlebens der betheiligten Völker zu ſein
pflegen ſo hofft die Kammer daß der erreichte Frieden auch
einen wohlthätigen Einfluß auf unſeren übrigen kulturellen Zu
ſammenhang mit dem ſlaviſchen Nachbarreiche äußere und daß
mit einem allmäligen Ausgleich der Gegenſätze im nationalen und
ſeeliſchen Leben eine neue erſtarkende Freundſchaft wieder wie
ehemals die beiden Nationen verbinden wird Die Einrichtung
des Zollbeiraths wird begrüßt doch gewünſcht daß dieſe
Körperſchaft nach der Zahl der induſtriellen Mitglieder er
weitert werde Der Bericht tritt für den Schutz des Klein
handels und Beſeitigung der Auswüchſe des geſchäftlichen
Lebens ein Bei Konſumvereinen müſſe der Verkauf von
Waaren an Nichtmitglieder ſtraffällig ſein bezw müßten die
Konſumvereine mit denſelben Steuern belaſtet werden wie alle
übrigen handelsgewerblichen Betriebe Die Konſumvereine in
ihrer heutigen Geſtalt entzögen dem Staate und den Kommunen
große Steuerſummen Auf ſozialpolitiſchem Gebiete
werden Reformvorſchläge im Bereich der Alters und Jnvaliditäts
verſicherung erwartet Gewünſcht wird daß die Gefetzesvorlagen
auf ſozial und wirthſchaftspolitiſchem Gebiet den Handels
behörden zur Begutachtung überwieſen werden

K Erfurt 19 April Münzenfund Heute ſtießen auf
dem an der Michagelisſtraße belegenen Hrn Gaſthofsbeſitzer
Preis gehörigen Grundſtücke Arbeiter bei Ausſchachtungsarbeiten
zu einem Erweiterungsbau auf loſe liegende Goldmünzen
Jn wenigen Minuten waren dieſelben verſchwunden ſo raſchwurde das Erdreich durchwühlt Als Hr Preiß eintraf lieferten
nur einzelne Arbeiter wenige Münzen ab Schließlich traf ein
Polizeikommiſſar ein welcher eine n Durchſuchung vornehmen
ließ Man fand dabei in dem Stiefel eines Lehrlings in der
Baubude allein 75 Goldſtücke vor Es ſind rheiniſche Goldſtücke
verſchiedenen Gepräges und ungariſche Goldgulden aus dem
15 Jahrhundert Ein Goldſchmied ſtellte den Gold
werth einer jeden Münze auf 10 M feſt Nachmittags
fand Hr Preiß außerhalb der Stadt in dem dorthin gefahrenen
Schutt noch einzelne Goldſtücke vor Einige Arbeiter welche davon
eingeheimſt hatten hatten bereits mehrere Münzen und zwar
3 Stück für zuſammen eine Mark verkauft Gegenwärtig befinden ſich gegen 120 Stück im Beſitz des Herrn Preiß

S Erfurt 19 April Exhumirung, Auf dem ſtädtiſchen
Außenfriedhofe wurde geſtern die Leiche eines vor einigen Tagen
beerdigten r Monate alten Kindes ausgegraben und ſecirt
Das unehelich geborene Kind war plötzlich geſtorben auch war
kein Arzt zur r deſſelben geholt worden ſo daß der
Verdacht eines unnatürlichen Todes laut geworden war Das
Ergebniß der Unterſuchung iſt noch nicht bekannt

b Aus der Altmark 19 April Viehmarkts An
S Der Provinzialrath hat den Antrag der Stadt

tendal um Genehmi ung zur Einrichtung eines neuen Vieh
marktes für Stendal Erhöhung von 9 auf 10 pro Jahr ab

elehnt weil ein Bedürfniß nicht anerkannt werden könne
ie Stadtverordneten Kommiſſion kam darauf zu dem Beſchluß

der StadtverordnetenVerſammlung vorzuſchlagen den Magiſtrat
u erſuchen den Antrag zu wiederholen mit der Begründung

4 47 23 F7 4 2

auch keinen Vater und keine Mutter mehr habe und nicht wiſſe H

zeichnet das abgelaufene Geſchäftsjahr als nicht beſſer und nicht Zeitz Kamburg
ſchlechter wie die Vorjahre es kennzeichne ſich beſonders durch wärtig hier ſtattfindenden Hofjagden auf Auer und

Mittel zum Ausgleich für die durch Einführung der Sonntaruhe und die danach erfolgte Zunahme des Hauſirhandels r

ſtandenen Ausfälle erblickten Ferner läge eine Begünſtigung desunmittelbaren Verkehrs zwiſchen Produzenten und Konſamemen

auch im Jntereſſe der Landwirthſchaft Die Stadtverordneten
haben denn auch dem Antrage gemäß beſchloſſen

F Dürrenberg 19 April Schulſache m nahenKeuſchberg nunterrichten jetzt 2 Let tet h e g
des Katheders ſitzt oder an den Fenſtern ſteht Die KönigliRegierung hat der Gemeinde im Vater tſetrad et Kypialge

ſte e eines dritten Lehrers eine neue Schule zu bauen und
das Miniſterium hat dazu 6000 M bewilligt Trotzdem ſind bis
et noch keine Anſtalten getroffen dieſe Verhältniſſe zu be
eitigen

Eiſenach 19 April Zum Kaiſerbeſuch Derde des Kaiſers auf der Wartburg wird ſich
höchſtwahrſcheinlich länger ausdehnen als in den Voriahren

er Monarch wird ſich nicht nur vom Sonnabend bis zum
Montag morgen hier aufhalten ſondern auch von Dresden wohiner ſich am Montag aus Anlaß des Geburtstages des
Königs Albert begiebt wieder hierber zurückkehren Erſt
ſpäter wird die Reiſe nach Schlitz zum Grafen Görtz angetreten
Jn den nächſten Tagen wird ſich die geſammte Großherzogliche
Familie mit Ausſchluß der Frau Großherzogin auf der Wartburg
einfinden Der Großherzog hat ſchon ſeit vorgeſtern auf der
Burg Wohnung genommen Bei der Auffahrt zur Wartburg
wird der Kaiſer diesmal auf Wunſch des Großherzogs ſeinen
Weg durch die neuangelegte Karthäuſerſtraße nehmen die eine
kürzere Verbindung zwiſchen dem Bahnhofe und dem Marienthale
wo die Straße zur Burg abzweigt berſtellt

t Koburg 19 April Vom Landtage Jn den beiden
letzten Sitzungen des gemeinſchaftlichen Landtages
kamen Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung zur Verhand
lung Ein Geſetzentwurf einer Gebührenordnung für die
Herzogthümer Koburg und Gotha wurden abgelehnt und
zwar einſtimmig von den Koburger Abgg die die Sphäre der
Gemeinſchaftlichkeit auf dieſe Frage nicht ausgedehnt wiſſen wollen

Der Antrag Bock auf Einführung des allgemeinen
gleichen und direkten Landtagswahlrechts wurde auch
nach längerer Debatte gegen 6 Stimmen abgelehnt Dagegen
fand ein Antrag des Abg Schumann die Zuſtimmung des Land
tags in welchem die herzogl Staatsregierung erſucht wird einen
Geſetzentwurf vorzulegen der die Wahlordnung für die
Landtage namentlich nach der Richtung abändert daß das
Wahlgeheimniß thunlichſt gewahrt werde Eine lange
Diskuſſion entſpann ſich auch über den Wortlaut der an den
Herzog als Antwort auf die Thronrede zu richtenden Adreſſe Jn
derſelben wird Bezug genommen hauptſächlich auf das Verhältuiß
der Finanzlage der Herzogthümer zum Reiche die gedrückte Lage
der Landwirthſchaft und die Erweiterung der gemeinſchaftlichen
Angelegenheiten der beiden Herzogthümer Gegen die Adreſſe
ſtimmte nur ein Abgeordneter

Y Eiſenberg 19 April Hofjagden Bahnverbindung
Bauſchule in Roda Zu den

ir k
wild trafen am Dienstag abend noch Prinz Moritz und

eine Weltkriſis Als Kammerherr v Einſiedel Göſen bier ein Der Bahnbau
Zeitz Kamburg ſcheint nun doch endlich in Angriff genommen
zu werden Wie beſtimmt verlautet ſoll ſowohl bei Zeitz als
auch bei Kamburg in den allernächſten Tagen mit den Erd
arbeiten begonnen werden Die Differenzen welche in
letzter Zeit zwiſchen dem Stadtrathe und dem Direktor der
Bauſchule in Roda entſtanden waren ſind durch perſönliche
Jntervention des Staatsraths v Borries aus Altenburg bei
gelegt ſo daß aus der gefürchteten Verlegung der Schule nach
Döbeln wenigſtens während des Sommerſemeſters glücklicher
weiſe noch nichts wird

Deſſau 19 April Eheiubiläum Unſer Herzogs
paar feiert am kommenden Sonntag 22 das vierzig
jährige Ehejubiläum Der Bedeutung dieſes Ereigniſſes
wird im Hauptgottesdienſt des nächſten Sonntags in den Kirchen
Anhalts gedacht werden

Schwarzburg i Th 19 April Ermittelter Straßen
räuber Jm vorigen Sommer wurde der Kaſſenbote der
Sitzendorfer Porzellanmanufaktur von einem Menſchen der
ſich unkenntlich gemacht hatte auf der Straße von hier nach
Sitzendorf angefallen und eines auf hieſigem Poſtamte er
hobenen Geldbetrages von etwa 4000 M beraubt Alle Nach
forſchungen nach dem Räuber blieben bisher ergebnißlos bis
jetzt plötzlich durch einen Zufall der Thäter in der Perſon eines
Einwohners des benachbarten Dorfes Döſchnitz ermittelt
und zur Haft gebracht wurde

8 Leipzig 19 April Verhaftung einer Diebesbande
Der Polizei iſt es nunmehr gelungen in einem 19 jährigen Hand
arbeiter von hier ſowie einem 20 jährigen Markthelfer aus Dort
mund die Urheber einer Reihe von Einbruchsdieb
ſtählen zu ermitteln durch welche namentlich die Geſchftswelt
ſtark beunruhigt war Ein 37 jähriger Barbier ans Schweidnitz
der den Hehler geſpielt hatte wurde gleichzeitig mit verhaftet Das
erſte Debut der Bande beſtand in einem Einbruche bei
einem Schloſſermeiſter wobei ſich die Einbrecher 60
Hauptſchlüſſel und 30 Sperrhaken aneigneten

Zwickan 19 April Selbſtmord Aus noch unbekannten
Gründen hat ſich hierſelbſt Bankier Bauch in Fa Ferdinand
Ehrler Bauch erſchoſſen

g Braunſchweig 19 April Agitation für ein ver
ändertes Wahlgeſetz Die Sozialdemokratie be
treibt gegenwärtig eine intenſive Agitation die darauf abzielt
mit Nachdruck die Forderung des allgemeinen gleichen und
direkten Wahlrechts für die braunſchw Landtagswahlen zu
erheben Jm ganzen Lande werden Flugblätter vertheilt und zu
Verſammlungen und Maſſenpetitionen aufgefordert Eine dieſer
Tage hier ſtattgehabte ſozialdemokratiſche Volksverſammlung hat
ſich ebenfalls mit der Angelegenheit beſchäftigt und ſich zu folgen
dem Beſchluſſe geeinigt Jn Erwägung daß nach dem gegen
wärtigen Wahlſyſtem zum braunſchweigiſchen Landtage nur die

beſitzende Klaſſe die r des braunſchweigiſchen Landes
bildet und demnach von einer Vertretung des braunſchweigiſchen
Volkes nicht die Rede ſein kann wird die braunſchw Regierung
aufgefordert demnächſt dem Landtage ein neues Wahlgeſetz vor
zulegen Es wird analog dem Wahlgeſetze zum Deutſchen
Reichstage das allgemeine gleiche und direkte Wahlrecht gefordert
Die Agitation wird ſchwerlich etwas nützen Gewiß das braun
cweigiſche Wahlverfahren iſt ſo ſchlecht wie nur möglich nach
hm aber hat das ländliche Element die Majorität im Landtage
und die wird es ſich ſo leicht nicht nehmen laſſen ſelbſt wenn die
Regierung ſich zur Vorlage eines verbeſſerten Wahlgeſetzes bereit
finden ließe
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Vermiſchtes
Ein Gebietszuwachs Preußens Eine koſtenloſe Ge

bietserweiterung ſteht wie der Geſellige berichtet dem
reußiſchen Staate bevor Die Drewenz welche die Grenzen zwiſchen Rußland und dem Kreiſe Brieſen bildet hat ſich
n der Nähe des preußiſchen Gutes Joſephat während des
ochwaſſers im Jahre 1888 auf einer Strecke von etwa 500 n

ein neues Flußbelt geſucht und hierdurch ungefähr 4 ha Wieſen
von Rußland abgeſchnſtten Dieſer abgetrennte Theil wurde bald
ein bevorzugter Schlupfwinkel für Schmuggler und Diebe ſo daß
die betheiligten Regierungen zur Steuerung der hervorgetretenen
Unzuträglichkeiten eine Neuregelung der Grenzverhällniſſe ein
geleitet haben Die für dieſen Zweck ernannten beiderſeitigen
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Kommiſſare ſind vorbehaltlich höherer Genehmigung dahin über
aß die Gewerbetreibenden in einem neuen Markt Martini ein eingekommen daß das fragliche Stück Land ohne Entſchädigung
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bgetreten werden ſoll indeſſen im Privatbeſitze desVieles Chowen auf Tomkowo in Rußland verbleibt

Demba und Jokenje, Man berichtet der Köln Ztg ausGörlitz ger bekannte Afrikareiſende Hauptmann Kund

brachte im Jahre 1885 aus Kamerun zwei Negerknaben mit und
üeß ſie hier zurück um ſie körperlich und geiſtig weiter ausbildenzu laſſen Sie ſprachen zunächſt nur gebrochen engliſch lernten
Lier die Anfangsgründe der deutſchen Sprache und wurden dann
von Hauptmann Kund in die hieſige Realſchule gebracht Deinba
und Jokenje ſo heißen ſie, wurden am Palmſonntag im
Alter von 15 16 Jahren konfirmirt und lernen jetzt der eine das

er der andere das Zimmererhandwerk Das Auswärtige
Amt Berlin das die beiden Afrikaner ſpäter für ſeine Zwecke
in den Kolonien verwenden will iſt mit den r errxn darin
übereingekommen daß die Lehrzeit verkürzt und alle drei Monateein Belcht über die erlanglen Fertigkeilen der ſchwarzen Lehr
linge erſtattet wird

Mißbräuche beim Kaffeebrennen Die Mißbräuche bei der
Herſtellung von gebranntem Kaffee baben in den letzten Jahren
erſtaunlich zugenommen Jn vielen großen Kaffeeröſtereien
werden beim Brennen des Kaffees allerlei Zuſätze gegeben die
lediglich den Zweck haben eine Gewichtsvermehrung herbeizu
ühren und billigen Stoffen von zweifelhaftem Werthe ein beſſeres
usſehen zu geben Es ſind ſogar neue Erfindungen zum künſt

lichen Beſchweren des gebrannten Kaffees patentirt worden
Selbſt wenn die Patentinhaber ihr Fabrikat nur mit dem wirk
lichen Namen beim Verkauf bezeichnen und die zugeſetzten Stoffe
nach Gewicht und Namen angeben ſo können ſie doch nicht ver
meiden daß das Publikum durch Zwiſchenhändler thatſächlich irre
geführt wird Der Nachtheil den der Käufer erleidet beſteht
nicht nur in Gewichtsvermehrung durch nahezu werthloſe fremde
Stoffe ſondern auch darin daß die Eigenſchaften geringwerthiger
Sorten durch die Behandlung verdeckt werden Von einer Firma
in Bonn wird unter Coffeinit zum Preiſe von fünfzig Mark
für 100 Kilo eine Waare angeboten um havarirten Kaffeebohnen
Ausſchußwaare und geringwerthigen Sorten eine beſſere Be
chaffenheit zu geben Fünf Liter davon werden auf 50 Kilo

e gegoſſen die dabei aufquellen Später werden die
Bohnen geröſtet wobei noch 3 v H Brillantglaſur zugeſetztwerden kann Ängeſichts ſolcher Migſtände empfiehlt Stußzer
daß der vom Verband der deutſchen Chokoladenfabrikanten ein
gereichte Geſetzentwurf nach dem Kakao nur aus geröſteten und

emahlenen Kakaobohnen die durch Auspreſſen von einem Theile
er Kakaobutter befreit ſind beſtehen darf während irgendwelche
uſätze als Fälſchung betrachtet werden ſollen in entſprechender
orm auch auf den Handel mit Kaffee ausgedehnt werde
Zum ſchmargendorfer Mord Die Beerdigung des er

mordeten Fräulein Helene Schweichel fand am Donnerstag
nachmittag in aller Stille auf dem für das große Publikum ab
eſperrten Friedhof der Loniſengemeinde in der Bergmannſtraße
att Etwa 40 Leidtragende r dem Sarge von der Leichen

balle zur Gruft darunter die Mutter zwei Brüder und mehrere
entferntere Verwandte der Ermordeten unter letzteren befand ſich
der bekannte Schriftſteller Vr Robert Schweichel ein Vetter
des Vaters der Helene Schweichel Fünfzehn Schweſtern vom
Rothen Kreuz waren ebenfalls erſchienen um ihrer Berufs
genoſſin die letzte Ehre zu erweiſen Prediger Zimmerer von
der Georgenkirche der früher in Memel dem Geburtsorte des
Fräulein Schweichel amtirte hielt die Leichenrede welcher er

den Pſalm 103 Vers 17 zu Grunde gelegt hatte
Mordverſuch und Selbſtmord Jn Hamburg gab der

30jährige Kunſtmaler Schwiegerhauſen in mörderiſcher Ab
ſicht zwei Revolverſchüſſe auf feine ihm untren gewordene
frühere Geliebte die 23jährige Helene Köſter ab und brachte
ſich daun ſelbſt zwei tödtliche Schüſſe bei Der Zuſtand der
Köſter iſt hoffnungslos

Gattenmord Die Fran des ſeit Anfang des vorigen Jahres
vermißten 35 Jahre alten Bürgers Boulanger von Baum
biedersdorf im Reichslande hat dem Amtsrichter in Falken
berg geſtanden ihren Mann umgebracht und die Leiche verbrannt
zu haben Die Frau Boulanger wurde in das Bezirksgefängniß
zu Saargemünd gebracht Als Grund ihrer unſeligen That
führt ſie an daß ihr Mann ein ſehr verkommener Menſch ge
weſen und ihr öfters mit Mord gedroht habe Ueber die Art
wie das Verbrechen entdeckt wurde hört man daß ein Einwohner
von Oberfillen im dortigen Gemeindewalde unter einem Stein
haufen verkohlte Menſchenknochen und verbrannte Kleidungs
ſtücke die nach Petroleum rochen auffand Man rieth ſofort auf
Bonlanger

Kirchenbrand Jn Würzburg ſchlug während eines ſchweren
Gewitters ein Blitz in den Thurm der Auguſtinerkirche
ein wobei er das Kreuz und die Kuppel halb zertrümmerte
Das entſtandene Feuer wurde mittelſt Dampfſpritze gelöſcht

Wie ein Greis ſeinen Namen verliert Aus Wien be
richten dortige Blätter Siebzig Jahre lang hat der Kaufmann
Joſef Ritſchel Joſef Ritſchel geheißen und er hätte es ſich
nicht träumen laſſen daß er in ſeinem 71 Lebensjahre ſich anders
nennen müſſe Kurz nachdem er im Kreiſe ſeiner Familie ſeinen
70 Geburtstag gefeiert er hat ſchon mehrere verheirathete
Kinder erhielt er von der Bezirkshauptmannſchaft ſeines

ngebegt folgenden Beſcheid Herrn Joſef Waberl fälſch
lich Ritſchel Sie werden hiermit angewieſen vom Tage der
Rechtskraft dieſes Beſcheides ſich nicht mehr wie bisher Joſef
Riiſchel ſondern Joſef Waberl zu nennen weil Sie in der Matrit
des Pfarramtes in Schönfeld mit dem Namen Joſef Waberl ein
getragen ſind Gegen dieſe Entſcheidung ſteht Jhnen der Rekurs
an die mähriſche k k Statthalterei binnen dreißig Tagen offen
Man kann ſich die Ueberraſchung des Herrn Joſef Ritſchel denken
der 70 Jahre lang in Ehren dieſen Namen getragen und nun ſich
plötzlich Joſef Waberl nennen ſollte Waberl iſt ja gewiß auch
ein ſchöner Name aber wie in aller Welt kam er dazu plötzlich
dieſen Namen abzulegen Er bat um Auskunft und dieſe wurde
ihm nicht verweigert Seine Mutter ſo hieß es babe Plrirn
Waberl geheißen und es ſei nicht nachgewieſen daß dieſelbe mit
einem Manne Namens Ritſchel verheirathet geweſen denn ein
Trauungsakt Zliege nicht vor Jnfolgedeſſen müſſe er Joſef
Ritſchel ſich nach dem Namen ſeiner Mutter Waberl heißen wie
es auch in der Geburtsmatrik eingetragen ſei Die Statthalterei
und auch das Miniſterium des Jnnern wieſen den Rekurs des
Herrn WaberlRitſchel zurück da ein Trauungsakt nicht vorhan
den und das was in der Matrik ſtehe als richtig angenommen
werden müſſe Heute kam die Sache an den Verwaltungsgerichts

of Derſelbe erkannte auf Abweiſung der Beſchwerde da die
ntragung in die Geburtsmatrik als maßgebend angeſehen wer

den müſſe ſei dieſe Eintragung eine unrichtige geweſen ſo hätte
83 de ſe Sriheiweeg Spean verlangt werden ſollen Jn
olge dieſer Entſcheidung müſſen Vater Kinder und Kindeskinderetzt den Namen Waberl tragen ſinder
Ranbmord in Auſtralien Ein Verbrechen

Jufreaus in u les S hatarraba einer kleinen Stadt im Darling Diſtrikt verübt
Drei maskirte Räuber traten in die dortige Kommerzial Bant
und forderten den Geſchäftsführer Mr Mackay auf ihnen alles
n ſe nem Beſitz befindliche Geld anszuhändigen Mr Mackay
a eerte ſich dieſer Aufforderung nachzukomgen worauf ihn die
Morge erſchoſſen und dann das Weite ſuchten Von den

rdern hat man bis jetzt nicht die gecſnaſte Spur

Ein Vielgeplagter Studioſus So ſtehplagter A S doch endu e e iſt ja ne Uhr vorbei S Mbreſas
Ag egen aufſte her i i aberi an Vevrt m will ich noch aber dann

etätvoll rivatiers Wittwe welcher der fünfteWoann r d Du Bader gelt ſchreib den gehe
n rat ſo gro wie die andern i möcht jetzt binden

welches große
wurde kürzlich in

m mere a en r
rer

Beim Scheidungsprozeß Richter zum Gatten gewendetJhre Sccidumennnte ſind nicht ſſichsoltig und es iſt das
Heſte Sie verföhnen ſich mit Jhrer Gattin Haben Sie noch
etwas vorzubringen Gatte nach längerem Bedenken
Jch bitt ergebenſt ich nehm die Strafe anl
Ein kleiner Jrrthum Sieh mal was ich da mitgebracht

habe Adh wie aufmerkſam ein niedliches Veilchen
bouquet fürs Knopfloch Wo denkſt du hin Das iſt
ja mein neuer Frühlingshut

Vom Regen in die Traufe Aber liebes Kind jeden
Abend wenn ich heimkomme quälſt du mich um einen neuen
Sommermantel Haſt du denn gar keinen Sinn für etwas
anderes O ja ein neues Kleid brauche ich auch

Flieg Blälter

Handel Gewerbe und Verkehr
Mansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerk

schaft zu Eisleben Der Verwaltungsbericht für 1893 theilt
u a folgendes mit Im letztverflossenen Jahre haben sich die
ungünstigen Verhältnisse des Mansfelder Bergbaues nicht ge
bessert Im Gegentheil ist durch das weitere Sinken der Metall
preise von Kupfer und Silber eine fortgesetzte Verschlechterung
eingetreten Kupfer ist von dem Durchschnittspreise von
100 47 M in 1892 auf 99 02 M pro 100 kg gewichen und steht
augenblicklich auf ca 86 M Für Silber konnten 1892 pro Kilo
noch 116 17 M durchschnittlich erzielt werden Der Durch
schnittspreis in 1893 hat nur 103 99 M betragen Dadurch sind
beim Silberdebit Minder Einnahmen gegen 1892 durch geringeren
Preis und geringeren Debit in Summa 2,156,908 91 M ent
standen Während aus dem Kupferdebit resultiren Minder
Einnahme durch geringeren Preis 187,695 28 Mehr Einnahme
durch grösseren Debit 791,341 51 giebt Mehbr Einnahme
beim Kupfer 603,646 23 M oder compensando Minder Einnahme
bei beiden Metallen 1,553,262 68 M Das fortgesetzte Weichen
der Kupferpreise ist lediglich auf die amerikanische Konkurrenz
zu schieben Dass unter solchen Umständen die Resultate des
Mansfelder Kupferschieferbergbhanu und Hüttenbetriebes un
günstig ausgefallen sind kann gar nicht befremden Dieselben
beziffern sich mit einenr Verluste von 1,972,731 05 das sind
gegen 1892 mit 1,996,985 96 M Verlust 24,254 91 M weniger
In Erwägung aller obwaltenden VUmstände muss man noch sehr
zufrieden sein dass die Verluste nicht noch höhere Ziffern er
reicht haben Es ist dies auch nur möglich geworden durch
Einstellung der unschmelz würdigen Flügel die mit der Re
duktion der Metallpreise immer mehr an Ausdehnung gewannen
sowie durch Ermässigung der Arbeitslöhne Ausserdem hat eine
Ermässigung der Selbstkosten bei dem Kapitel der Wasser
haltung stattgefunden Durch die Expropriation des sogenannten
Salzigen Sees ist nunmehr die Gewerkschaft Eigenthümerin
des Grund und Bodens desselben geworden welcher voraussicht
lich bis Mitte des laufenden Jahres gang trocken gelegt wird
Für alle diese Ausführungen sind in 1893 zusammen
3,009,429 18 bis Mitte März d J 3,180,873 04 M ausgegeben
Bewilligt wurden durch die Gewerken Versammlung 6 Mill
so dass noch 2,819,126 96 M zur Disposition stehen Sobald
der See leer ist und die Schlotten ausgepumpt sein werden
sollen die Tiefbaue in der IV Sohble Schafbreite und III Sohle
Ernstschächte wieder belegt werden Hier stehen nach den
früheren Ergebnissen sehr gute Schiefern zu erwarten und in
folgedessen darf man zugleich in der Hoffnung auf wesentliche
Ermwässigung der Wasserhaltungskosten eine Reduktion der
Selbstkosten voraussetzen Das Seeterrain wird nach dem Gut
achten bewährter und hervorragender landwirthschaftlicher Sach
verständiger für landwirthschaftliche Benutzung instand gesetzt
werden und es steht zu hoffen dass die Gewerkschatft hierbei
günstige Resultate erzielen wird Der Gesammt Debit an Kupfer
einschl 433,854 t elektrolytischen Kupfers betrug 14,177,6141 t
das sind 350,705 t mehr wie in 1892 und 181,037 t weniger als
produzirt wurden Die Gesammtproduktion an Silber war
75,307 649 kg d s 10,668 790 kg weniger Von den Neben
werken mit befriedigenderen Erfolgen sind die Westfälischen
Werke hervorzubeben nämlich die Steinkohlenzeche Mansfeld
mit einem Ertrage von 208,374 83 die Koksanstalten daselbst
und bei Riemke mit einem Ertrage von 201,832 01 das sind
allerdings 211,795 M bezw 41,246 M weniger als 1892 lediglich
wegen nviedriger Kohlen und Kokspreise In Summa resul
tirt aus dem Betriebe sämmtlicher Werke ein Verlust
von 178,650 06 A Dabei hat sich das Geld vermögen des Betriebs
fonds Schluss 1893 gegen das Vorjahr vermindert um 243,354 94 M
Der Gesammt Betricb erforderte nämlich einen Geldaufwand von
42,249,957 45 M Ausserdem sind aus den Baarmitteln des Be
triebsfonds direkt gedeckt 397,635 48 mithin sind überhaupt
ausgegeben 42,647,592 93 A PDagegen betrug die Gesammt
einnahme 42 404,277 99 so dass das Geldvermögen des Be
triebsfonds 1893 gegen 1892 vermindert worden ist um
243,314 94 M Am 31 März er belief sich das Geldvermögen
der Gewerkschaft auf 9,770,834 94 das Naturalvermägen auf
15,460,673 28 zusammen 25,231,508 22 M Der Reservetonds
beträgt 6,455,250,60 AMI der Feuerversicherungsfonds 116,862 77 ML
der Unfallversicherungsf nds 95,826 68 der Erneuerungsfonds
für die Bergwerksbabhn 540,134 90 M insgesammt betragen die
besonderen Reserven 752,824 35 M Die gesammten Fonds be
tragen 33,506,275 82 M Die Anleihen haben sich von 7,006,000 I
auf 10,664,500 M erhöht es beträgt daher das Vermögen der
Gewerkschaft überhaupt 22,841,775 82 M gegen 24,808,712 17 M
im Jabre 1892

Zueckertarife Auch die Handels kammer z u
Halbersradt hat gleich dem mwagdeburger Aeltesten
Kollegium in einer an den Tlerrn Minister der öffentlichen
Arbeiten gerichteten Vorstellung die nachtheiligen Wirkungen
vertreten die die Einführung eines den böhmischen Zucker
aut Kosten des deutschen und namentlich des sächsischen Pro
duckts begünstägenden Exporttarifes zur Folge haben
würde

Garnpreise Breslau 19 April Wie die Breslauer
Zeitung meldet bat die heute hier abgehaltene Vers amm
lung der schlesischen und sächsischen Flachs
spinner beschlossen an den bisherigen Garnpreisen
festzubalten weil die eingegangenen Aufträge die vorhan
denen kleinen Garnläger übertretfen und die sehr hohen Flachs
preise den Spinnern wenig Nutzen bringen

Saatenstandsbericht vom 15 April
19 April Wintergetreide überwinterte meistens gut Weizen
und Roggen stehen theilweise gut und lassen theilweise z
wünschen übrig Der Frübjabrsanban ist bewerkstelligt bedart
aber ebenso wie der Herbstanbaun dringend des Regens

Bnenos Ayres 18 April Telegr Gold ggio 262,00
Rio de Janeiro 18 April Telegr Weehsel aut London e

Budapest

2m 2

Wnanren und VFroduktenbhertehte
Halle 19 April Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Aus

zug 24,00 Al Weizenmehl 00 20,50 bis 21,50 Al Weizenmehl 0 19,50 Al
Roggenmehl O 18,00 bis 18,60 A Roggenmehl 0/1 17,00 bis 17,50 A
Futtermehl 12,00 Al Roggenkleie 9,50 Al Weizenkleie 8,75 Weigen
schale f 8,70 Haidemehl 33,00 M

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Gotre ds

Amsterduwm 19 April Weizen auf Termine ruhig per Mai 343
per N v 147 Koggepn ant loco Termine rahbig per Mai 100 per Juli 105
per Okt I

Antwerpen 19 April Weizen behauptet Roggen behauptet Hafer
tlau Gerste ruh g

Knſteo
Hamburg 19 April abends 6 Uhr Berieht der Hamb Firma

Joswieh u Comp Kunllee good averoge Sentos per AYai 84 per Sept
79 per Dez 74 Ruhig

Amsterdam 19 April Java Kaffee good ordinary 63

wenn er rn n n

Davre 19 April Vorm 10 Ubr 30 Min
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee average Santos per
April 108,75 per Mai 103,75 rer Sept 99,75 eppend

Spiritus
Btettn 19 April Spirlins loco fester mit 70 Koneumeteger

29,00 per April Mai 29,50 per Aug Sept 32,39
Hawhburg 19 April Bpiritus stäl per April Mai 18 Br per

Moei Juni 18 Br per Juni Fuli 19 Br uli Aug 19 BrBreslau 19 April Spiritus per 106 109 exel 50 M Ver
drauehsabgabes rbraucheabgaben per April 47,40 do do 70 M Ver

April 27,70 do do
Posen 19 April Spfritne loco ohne Fass 500r 46,69 do loeoohne Faes 00r 27,00 Behauptet

Paris 19 April Schlussber Spiritus per April 86,75
per Mai 36,00 per Alai Ang 36,25 per Sept Dez 36,50

Petroleum
8tettin 19 April Loco 10
Hamburg 19 April Petroleum loco rubig Standard wie

o e0 4,95 Br
Bremen 19 April Börsen Schluss Bericht Ralfinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börso Rabig Iveo 4,75 Br
Anitwerpen 19 April Behlnss Bericht Kaſfünirtes Type weise

loco 11 bez 12 Br per April 11 Br per Mai Juni 12 Br per
Sept Dez 12 Br Kuhig

New Vork 19 April Telegr Anfangs Kurseo Petroleum Pipe
line certißcates pr April

Oelsaa ten Oele Feottwaaren
Hamburg 19 April Rüböl unverzollt matt loco 43 nom
Stettin 19 April Rüböl loco still por April Mai 43,50

Sept Okt 43,50
Breslau 19 April Rüböl per April 45,00 pr Okt 46,00
Köln 19 April Knhöl loco 48,0 per Mai 46 30 Br pr Okt 46,80
Bremen 19 April Schmalz Fest Wilcox 40 Ffg Armour

shielch 39 Plg Cuduhy 40 Pfg Fairbanks 33 Pfg Speck Fest
Short clear middl loco 36

per April 6050

Bericht der Hamburger

per

Paris 19 April Schlassber Rüböl matt
per Mai 48,75 per bMai Aug 49,00 per Sept Dez 50,09

Pest 19 April Kohlraps per Aug Sept 11,99 12,00 Gd
Hülseufrüohte

Wien 19 Aprit Alais per Mai Juni 5,49 d 5,51 Br
Pest 19 April Aas per Alai Juni 5,09 Gd 5,10 Br per Juli

Aug 5,29 Gd 5,30 Br
Futterartikel

Hambvurg 18 April Oelkuchen ruhig Rapskuchen 115 130
Lein kuchen 140 4I Palmkuchen deutsche 105 Cocos

ausskuchen deutsche 150 155 Erdnusskuehen 125 155 M je
nach Qual Baumwollsantkuchen 130 M für 1000 kg angeboten
Palmkernschrot 100 b für 1090 kg zu notiren Räböl still loco
44 A Br Leinöl still loco 46 A Br

Wolle Baumwolle
Lefpelg 19 April Kammzug Termiubaudel La Vlata

Grundmüster B per April 3,35 per Mai 3,35 per Juni 2,40 per
Juli 3,42 per Aug 3,45 per Sept per Okt 3,50 per
Nov 3,50 per Dez 3,52 per JanLeipzig 19 April Kammlingsauktion Zahlreiche Käuker
die jedoch mit Reserve operirten Angeboten 486,000 verkauft 215,000
Kilo Preise für gute und mittiere Buenos Ayres unverändert
Mittlere australische verloren 10 fehlerhafte 15 Pfg fehlerhafte Bnenos
Ayres 10 Pfg

Bremen 19 April Wolle 143 Ballen DUmsatz

Produktenbörse zu New Tork am 18 April
Weizen träge Kaffee fair Rio No 7 17Jother Winter weizen 653 do Rio No 7 p Mai 16,00
do Weizen p April 62 do do p Joli 15,62do do P Mai 627 Zucker 2716do do p Juli 651 Sehmalz Westera steam 8,20do do p Der T7orj do Rohe Brothers 8,50

Petroleum träge Mais stetigdo New Vork 5,15 do p Zprildo Vhiladelphia 5,10 do p Mai 445do rohes 6,090 do p Julido ipoe line cert Baumwolle New Vork 7p Mai 85 do New Orleans 736Mehl Spring celears 2,25 Kupfer loco 9,50
Weizen anfangs schwach und einige Zeit fallend weil im Westen

der sehr nothwe dige Regen jetzt eingetreten ist und auf gün tige Ernte
berichte dann lebnafte Reaktion auf Berichte von einer Kälteströnung
und auf bessere Kablmeldungen später wieder fallend aut Reali
sirungen Schluss träge

Mais schwächte sich nach Eröffnung etwas ab später erholt auf
un bedeutende Ankünfte in den westhehen Centren Schluss stetig

Kuvrxsbericht der Halleschen Bankfirmen vom 20 April
Dividende Zins ins 2

für 90 tarmin nes Furanoti

Hallesche 49 Stadt Anl von 1882 i u INro 4 102,75
29 0 Theater Anl von 1884 Ha he s 97,50

3175950 Stadt 18868 u o s 88 95 29 2 9 1892 I u 3 e 88 6Akener 3 I Phu in elErfurter 3 m n u r 22 97 6Halberstädter 3 18890 h u o 2 i 97,50Naumburger s v e u 32 88,35Landsechaftl 3 Central Pfandbriefe u h e 99,25Süeheisehesögländschafil Pfandbriete u l 4 103 6
4 Provinzial Anleibe u 4 1033 o nun i 3 98 923 1 2Knappschafts Berufsgenossenschaft

490 Anleihe u u 102,50 6Unstrut Reg b Bretl Nebru u h 98Cröllw Papierfabr 490 Hyp Aul u 101,25 6Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl au 98Körbisdorf Zuckerfabrik 450 c U u o 4 120 50 0
Ludwig II Gewerkschaft n ru r 99 daNaumburger Braunkohlen u h 4 99 6Waläauer Braunkohblen 4 u o 102,25 6Säehs Thür Braunk V 4 S ehldv u a e 108 6Werschen Weissenf Brk 4 S u l h 103 6Zeitzer Varaff u Solarölkabr 590

Schuldv rückz à 10 a 5 ru V 5 104,60 BHallesche Bankvereins Aktien 1893 7 r 5 152,50 6
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1883 4 h 98 daCönnern Malzfabrik Aktien I892 12 i 5Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt IIs9293 10 i u
Dörstew Ratiunaunnsd Braunk A 18923 3 i a
Eilenburger Kattua AMannfaktur Akt I189293 0 s 4 60
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189293 4ho 4
Glauzig Zueckertabrik Aktien 1882883 323 3 11r1,25 6
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 r 4 325
Hallesche Strassenbahn Aktien 189 0 r 4 J
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 1889293 12 i 2 162 50 B
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 180293 2 103,50 6
Landsberg Malzfabrik Aktien 189283 5 i 5 130
Naumburger Braunkohlen Aktien 188293 8 JNiemberg Malzfabrik Aktien 188283 0 S 4 78
Paeckhofs Aktien 1892 4 S 4 45 6Süechs Thür Brannk St Aktien 1883 h r 4 129 6Jächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 s h s 122 6
Waldauer Braunkonhlen St Aküüen II8s8293 6 4
Werschen Weissenf Braunk St Akt 188293 14 h 170 h
Zeitzer Alaschinenbr Akt Sehaede 189293 20 h
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 189283 4 71 60
Zuekerralfinerie Halle Aktien 18o2e3 9 h 129,50 8
Bruekd Nietl Bergb Ver Kuxe be leoKonsolidirte Pfännersehalt Kuxe S teo feo 197 0

elDie Kurse der mit bereiehueten Effekten verstehen seh aufs Rüek

Wussers Mude f bedeutet über unter Null
Molänu Isor Dger RIi se

J April Fall W uehs April Fall uebe
Budwois 16 0,60 S Torgau 19 1,2
Prag 2 Wenberg 6 SJunghnunzlan t 60 10 a Rossiau 5 Slaun 9 t 2 e t 136Pardubits 955 12 Magdeburg 1, 22 SBrundeis t 26 Tauxermümleſ s 3Molniek 0,20 14 WitenhergeLeiimerita 0,00 s Döämiu PVeg 18
Aussig I9 t 0 33 8 lauenburg 39 1,24 SDresden 90,82 8Aussig Von den overen Plätzen werden 6 em Fall Lomeldet
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D R P 18090 Stück in Betrieb
mit neuen Verbesse rungen

in 5 Minuten ein warmes Bacd

e

Preisgekrönte Gasheizöfen
Prospecte gratis und franco

J G Houben Sohn Garl
Aachen

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen
T S

Gelegenheitskauf
Einen Poſten

Reform Steppdecken
mit Tricotfutter

Stück 7 Mk un 7 Mk 50 Pfg
empfehle ich

als beſonders preiswerth

Halle a Teip zigerſtr 617

empfehlen fräsehen Portland CementJ Bauten in Säcken in h und To feuerfesten
Cement engl blauen und rothen Bachschiefer Lebestener
Dachschieſer Dachpappe Steinkohlentheer Steinkohlen
pech Asphalt Goudron Gyps Creosot Kientheer Thon
röheen und Faconstücke engl und deutsehe Chamotte
steine Chamottemörtel zu den billigsten Preisen

Klinkhardt Schreiber Neue Promenade 12
neben der Volkeschule Fernsprecher 203 s

Pferde Verlooſungen
IV Grosse Prſerde Verloosung zu Magdeburg

J Gewinn 1 Landauer mit 2 Caroſſiers 2 Gewinn 1 Halbchaiſe mit
2 Pferden 3 Gewinn 1 eleganter Jagdwagen mit 2 Juckern 4 Ge
winn 1 EinſpännerStadtwagen mit Pferd 5 Gewinn 1 Einſpänner
Feldwagen mit Pferd ferner 25 Pferde und weitere 1970 Gewinne
Ziehung 24 25 Mai cr Preis pro Loos 1

X X Stettiner Equipagen und Pferde Verloosung
Ziehung am 8 Mai 1894 2912 Gewinne im Werthe von 240000

h 16 Equipagen und 200 Pferde Original Looſe 1
orto n Liſte 20 3
Halle aS Markt 24 Otto Iendel Buchhandlung

Prima Dachpappen u Dachſplitte

Mühlenſplieſße und Dachſchindel rCarl sSchumanmm Gr Steinſtr 30
Strumpfwaaren Sie

Sie on A Z SMode Anzüge
Gesellschafts Anzüge

Radfahrer Anzüge
EBROGIC A
Jackets Joppen

Turner Hoſen
ne s S JS e ehe SS S Sr ehec S d eer e t

bis heute nnerreicht i Schnelligkeit d Heizungu Gasersparnis S

S Andenken
an

HHaatEe
S reiseude Neuheiten
S Albin Hentzo

Schmeerſtr
24

Beſchäftigungs
mittel

für Kinder im Freien
Kaſtenwagen
Leiterwagen
Sportwagen à 7,50
Karren
Gartengeräthe
Sandfpielzeng
Botaniſirtrommeln
Treibreifen
Rackets und Croquets

in größter Auswahl

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

59 000 Mark
20 000 K 10000 MZiehung in wenigen Tagen
Grosse Geldlotterie

Anth Loose hierzu à 1,60 M u 3,15M
Porto und Liste 25 Pfg empfiehlt

J Scholl Neustrelitz ad

d

U DIES
Einige schöne alte Oelgemälde

aus Holland stammend noch ziemlich
gut conservirt zu verkaufen Bitte um
baldigste Offerten unter A O an
Expedition dieses Blattes ad

Amerikaniſche

armoniums
im Preiſe von 225 325 und 530 Mark
in eleganter Ausſtattung empfiehlt

H Lüders nEcke Schulſtr

Getragene Herren u Damen
ſachen werden zu kauſen geſucht Off
u 525 W niederzul in d Exp d Z r

Strümpfe Damen u Kinder weiß farbig u echt diamantſchwarz in jeder Größe u zu
aumwolle ſehr empfehlenswerth haltbar und nicht einlaufend Schweiz Socken in groſter Auswahl bei

J Halle a S
Geſchäftshaus

feiner Herren und Knaben Moden
Jm eigenen Intereſſe würde ſich bei Bedarf in fertiger Confection die

Ausſtellung in meinen Schanufenſtern und Lokalitäten zur gefl Anſicht einpfehlen

Frühjahrs Paletots
HAHeaavelochkes,

Beſonders in dieſen Artikeln bin ich in der Lage
erftannlich Preiswerthes zu offeriren

Anzüge Holen Jackels

Ha Se ZEmma en alte
e a e en 5 r D h ee a T S z h t x ee e7 e c S e Seee W e 2 r x 77 F9 5e ar er e 732 F 2 J e c Sm

uän 7 c e

iele

e e zenne is dar a cmat e 9
i t

Specialität

für corpulente Herren

S a x 4 e J 9 r eu S

nene e c 9

z F dſtaunend billig
Teppiche Tischdecken Vorlagen

in groſzartiger Auswahl zu anßergewöhnlich billigen
Preiſen empſiehlt

Erſtes
SpeziolReſte Geſchäft

e Halle aS Gr Ulrichſtr 20 1 Tr
e e eS e

Möbelfabrik und Magazin
Reh Gr V a Rathhansſtraße 6
einpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
waaren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen sv n V bKein aden nur Rathhausſtraße 6 h

Magdeburger Bau und Oredit Bank

Projectirung Leitung und Ausführung

Neubanten Ambanten und Reparaturbauten
jeder Art und jeden Umfanges

inner und außerhalb Magdeburg

Ausführung der vatentirten
Monier Oonstructionenals Monier Wände Decken Gewölbe Röhren u f 3
Lieferung von Hartgipsdielen für Decken Wände u Jſolirungen

o mee

la

Thonwaaren Pahrik der Magdeburger
Bau und Oredit Bank

vorm O Duvigneau e Co in Magdeburg
Oefen Kamine Bekleidungen von Heizkö tnMajolica oder hellfarbigen Eine nren ſemen
Weiſe Schmelz und Beguſ Kachelöfen

r treu eandbekleidungen für Läden Badeſt ille u ſ wne S thint en Pferdeſtälle u ſ w
rottoirflieſen aſterſteine und amotteMauerſteine und franzöſiſche Siege Leine

Für den Anzelgenthell verantworhich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Stettiner Portland Eement Loſfſins ad
jedem Preiſe Socken in Wolle Geschw or v

Mit 3 Beilhlättern
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